
Berner	Tramway-Gesellschaft,	BTG	AG	in	Liquidation	
	
Schlussbericht	zur	Liquidation		

	
Am	 2.	 Mai	 2018	 haben	 die	 Aktionäre	 der	 Berner	 Tramway-Gesellschaft,	 BTG	 AG,	 anlässlich	 der	
ordentlichen	Generalversammlung	 die	 Liquidation	 der	Gesellschaft	 beschlossen	und	René	 Schmied	
als	 einzigen	 Liquidator	 gewählt.	 Am	 28.	 Mai,	 29.	 Mai	 und	 30.	 Mai	 2018	 wurden	 die	 gesetzlich	
vorgeschriebenen	 Schuldenrufe	 im	 SHAB	 publiziert.	 Innert	 der	 angesetzten	 Anmeldefrist	 für	
Forderungen	vom	30.	Juli	2018	wurden	keine	Forderungen	angemeldet.	
	
Im	Rahmen	der	Liquidationstätigkeit	konnten	alle	Forderungen	getilgt	oder	zurückgestellt	werden.	Im	
Rahmen	 der	 Liquidationsbilanz	 per	 31.	 August	 2018	 wurden	 sodann	 alle	 voraussehbaren	
Aufwendungen	 für	 den	 Abschluss	 der	 Liquidation,	 für	 die	 Rückzahlung	 des	 Aktienkapitals	 und	 die	
Löschung	der	Gesellschaft	zurückgestellt.	
	
Die	Liquidation	wurde	von	René	Schmied	als	Liquidator	geleitet.	Er	wurde	dabei	vom	Leiter	Finanzen-	
und	 Rechnungswesen	 unterstützt.	 Rechtlich	 wurde	 der	 Liquidator	 von	 der	 v.FISCHER	 Recht	 AG	
beraten.	
	
Nach	 Abschluss	 der	 Liquidation	 beantragt	 René	 Schmied	 als	 Verwaltungsrat	 und	 Liquidator,	 den	
(bekannten)	Inhaberaktionären	das	einbezahlte	Aktienkapital	auszuzahlen.	Das	nach	Rückzahlung	des	
Aktienkapitals	verbleibende	Restvermögen	(Liquidationsüberschuss	und	anteilmässiges	Aktienkapital	
der	 nicht	 bekannten	 Inhaberaktionäre)	 soll	 der	 wegen	 Gemeinnützigkeit	 steuerbefreiten	 Stiftung	
BERNMOBIL	historique,	Historische	Verkehrsbetriebe	Bern,	überwiesen	werden.	
	
Von	insgesamt	1000	Inhaberaktionären	sind	706	Inhaberaktionäre	der	Meldung	gemäss	Art.	697l	OR	
nachgekommen	 und	 der	 Gesellschaft	 somit	 bekannt.	 Diejenigen	 Inhaberaktionäre,	 welche	 sich	 bis	
zur	a.o.	Generalversammlung	vom	7.	Dezember	2018	nicht	gemeldet	haben,	gelten	als	unbekannt.	
Weitere	Informationen	zur	Meldepflicht	finden	sich	unter	www.dampftram.ch.	
	
Die	Gfeller	+	Partner	AG	hat	die	Liquidationsbilanz	per	31.	August	2018	geprüft	und	als	zugelassene	
Revisionsexpertin	 bestätigt,	 dass	 die	 Schulden	 mit	 Ausnahme	 derjenigen,	 welche	 in	 der	 Bilanz	
zurückgestellt	 sind,	 getilgt	 sind	 und	 nach	 den	 Umständen	 angenommen	 werden	 kann,	 dass	 keine	
Interessen	Dritter	gefährdet	werden.	Die	Verteilung	des	Restvermögens	kann	deshalb	vor	Ablauf	des	
Sperrjahres	bereits	nach	Ablauf	von	drei	Monaten	seit	dem	dritten	Schuldenruf	erfolgen.	
	
Sobald	 die	Verteilung	des	Vermögens	 der	 aufgelösten	Gesellschaft	 erfolgt	 ist	 und	die	 Löschung	 im	
Handelsregister	 eingetragen	 ist,	 werden	 die	 verwahrten	 Inhaberaktien	 vernichtet.	 Heimverwahrer	
werden	gebeten,	ihre	Inhaberaktien	zur	Vernichtung	an	die	Städtischen	Verkehrsbetriebe	Bern	(SVB),	
Eigerplatz	3,	3007	Bern,	einzusenden.	Die	Aktien	sind	wertlos.	
	
	
30.	Oktober	2018	
	
Der	Verwaltungsrat	und	Liquidator:	
René	Schmied	


